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Anzeigenformate und Preise

Digitales Ticketing bei WSW mobil

INIT SE 
76131 Karlsruhe

Der bereits durch das Deutschlandticket 
deutlich zurückgegangene Verkauf von 
Fahrscheinen in den Fahrzeugen soll wei-
ter reduziert werden. Seit dem 1. Septem-
ber 2024 ist in Wuppertal wie im gesam-
ten Verkehrsverbund das Ticketangebot 
auf Einzelfahrscheine und Fahrradtickets 
beschränkt. In 2026 wurde nun zusätzlich 
das bargeldlose Bezahlen dafür einge-
führt. Mit dem INIT-System sieht sich WSW 
mobil dafür entsprechend aufgestellt.
In den 300 Bussen von WSW mobil wer-
den Bordrechner, Fahrerbedienkonsole 
und Fahrscheindrucker künftig durch 
ein einziges Gerät ersetzt. Zum Einsatz 
kommt der kombinierte Bordrechner und 
Fahrscheindrucker »EVENDpc« von INIT, 
der bereits in mehreren Projekten genutzt 
wird. Das Ticketing-Hintergrundsystem 
»MOBILEvario« unterstützt zudem einen 
möglichen späteren Umstieg auf konten-
basiertes Ticketing, wie er unter anderem 
in Trier, Houston, San Diego, Turku und 
Portland umgesetzt wurde.
Auch in den Wasserstoffbussen von WSW 
mobil werden die bisherigen Geräte durch 
den »EVENDpc« ersetzt. In der Leitstelle 
nutzt das Unternehmen bereits das ITCS 
»MOBILE-ITCS« von INIT sowie die Soft-
warelösung »RESPONSEassist«, die ge-
meinsam mit WSW mobil entwickelt wur-
de. Diese ermöglicht die Bearbeitung von 
Störungen über elektronische Formulare, 
die Verteilung von Fahrgastinformationen 
und die Erstellung von Tagesberichten. 
Darüber hinaus kommen Systeme der 
INIT-Gruppe in der Personalplanung und 
der betrieblichen Datenversorgung zum 
Einsatz.
(www.initse.com)

Arriva Achterhoek erhält
neues Fahrgastinformationssystem

Ruf Avatech AG 
8952 Schlieren / Schweiz

Im Dezember 2025 hat Arriva den öffent-
lichen Bus- und Zugverkehr unter dem 
neuen Markenauftritt RRReis aufgenom-
men. Im Rahmen der neuen Konzession 
modernisiert das Unternehmen seine Flot-
te dieselelektrischer Triebzüge. Mit dem 
RRReis-Renovierungsprogramm sollen die 
betriebliche Effizienz gesteigert und der 
Fahrgastkomfort verbessert werden.
Insgesamt 33 Stadler-GTW-Triebzüge wer-
den innerhalb von zwei Jahren technisch 
und optisch aufgewertet. Die Fahrzeu-
ge erhalten außen wie innen das neue 
RRReis-Design sowie ein modernisiertes 
Interieur. Ein zentrales Element des Refits 
ist die Integration der neuesten Generati-

on des modularen Fahrgastinformations-
systems »VisiWeb« von Ruf.
Zum System gehören LED-Front- und Sei-
tenanzeigen für Liniennummer und Fahrt-
ziel. Im Fahrgastraum informieren Decken-
module mit Doppel-TFT-Monitoren über 
den Linienverlauf und vor der Einfahrt in 
eine Station über Anschlussverbindungen. 
Die Bildschirm-Layouts wurden an das 
neue RRReis-Design angepasst.
Das »VisiWeb«-Akustiksystem übernimmt 
automatisch Ansagen zu Liniennummer, 
Fahrtziel sowie aktueller und nächster 
Station. Zudem können Durchsagen der 
Leitstelle eingespielt werden. Moderne 
Notsprechstellen nach TSI-PRM-Norm er-
möglichen jederzeit eine direkte Verbin-
dung zum Zugführer.
Die Zahl der Innenraumkameras wird er-
höht, um eine lückenlose Überwachung 
und ein höheres Sicherheitsgefühl zu ge-

währleisten. Zusätzlich kommen Außen-
kameras zum Einsatz, die als digitale 
Rückspiegel dienen und den Bahnsteig 
überwachen, um ein sicheres Ein- und Aus-
steigen zu unterstützen.
Erstmals wird die Cloud-Lösung »VisiWeb 
Video Surveillance as a Service« eingesetzt. 
Die Kombination aus Edge-Computing im 
Fahrzeug und cloudbasiertem Videoma-
nagement schafft eine leistungsstarke und 
skalierbare Lösung für die Videoüberwa-
chung im Bahnverkehr.
Mit dem Gewinn eines weiteren Auftrags 
in den Niederlanden – nach dem erfolg-
reichen Projekt für Arriva Limburg – stärkt 
die Ruf Gruppe ihre Position als Anbieter 
intelligenter Fahrgastinformationssysteme 
in Europa. Die Einführung von »VisiWeb Vi-
deo Surveillance as a Service« unterstreicht 
zudem ihre Innovationskraft.
(www.ruf.ch)

Neue App für Verbindungsauskunft
und Ticketkauf

HanseCom Public Transport  
Ticketing Solutions GmbH 
20097 Hamburg

Die KVG bietet ihren jährlich mehr als 50 
Millionen Fahrgästen eine neue App für 
den öffentlichen Nahverkehr. KVG mobil 
bietet einen benutzerfreundlichen Zu-
gang zur Verbindungsauskunft und zum 
Ticketkauf. Nutzerinnen und Nutzer kön-
nen Haltestellen und die nächsten Ab-
fahrten in ihrer Umgebung anzeigen so-
wie Ziele aus Favoriten auswählen oder 
direkt eingeben. Fahrplanabweichun-
gen werden in Echtzeit angezeigt, Kar-
ten erleichtern die Orientierung auf dem 
Weg zur Haltestelle und zum Ziel. Tickets 
lassen sich sowohl direkt aus der Verbin-
dungsauskunft heraus als auch über das 
Tarifmenü erwerben. Auch über die KVG 
bezogene Deutschlandtickets können in 
der App genutzt werden.
Basis der neuen App sind die Whitela-
bel-App und die Mobilitätsplattform 
von HanseCom. Der Hamburger Spezia-
list für die Digitalisierung von Vertriebs-
prozessen im ÖPNV hatte sich zuvor in 
einer öffentlichen Ausschreibung durch-
gesetzt. Im Rahmen des Projekts passte 
HanseCom die App an das Corporate 
Design der KVG an und verknüpfte die 
Mobilitätsplattform mit den bestehen-
den Vertriebs-, Fahrplan- und Bezahlsys-
temen der KVG.
Damit verfügt die KVG über eine tech-
nologische Basis, um weitere Mobilitäts-
angebote in die App zu integrieren und 
digitale Services zentral bereitzustel-
len. Über einen einzigen Login können 
Fahrgäste alle verfügbaren Angebote 
nutzen. Gleichzeitig erhält das Unter-
nehmen einen umfassenderen Blick auf 
die Nutzung seiner Angebote und kann 
diese gezielter an den Bedürfnissen von 
Bevölkerung und Besuchern ausrichten.
»Die KVG versteht sich als integrierter 
Mobilitätsdienstleister, der verschiedene 
Verkehrsangebote für Kundinnen und 
Kunden bündelt«, erklärt Michael Schrö-
der, Vorstand der Kasseler Verkehrs-
Gesellschaft. »Mit unserer neuen App 
bieten wir einen zentralen Zugang zu 
diesen Angeboten und wollen so auch 
neue Zielgruppen für den ÖPNV begeis-
tern.«
Die Einführung der App ist ein weiterer 
Schritt beim Ausbau der digitalen Ver-
triebskanäle der KVG. Zuvor hatte das 
Unternehmen bereits den Vertrieb und 
die Verwaltung von Jobtickets vollstän-
dig digitalisiert. Die Mobilitätsplattform 
ermöglicht zudem die flexible Einbin-
dung weiterer Mobilitätsangebote.
(www.hansecom.com)

Fahrgäste des Wuppertaler Verkehrsunternehmen WSW mobil können ihre Fahrtberechtigungenun 
bargeldlos mit Girocard, Kreditkarte oder den virtuellen Pendants auf Handy oder Smartwatch er-
werben (Bild: WSW mobil).

Auch in den Wasserstoffbussen der WSW mobil wurden die Bordrechner, Fahrerbedienkonsole und 
Fahrscheindrucker durch ein einziges Gerät ersetzt: den kombinierten Bordrechner und Fahrschein-
drucker »EVENDpc« (Bild: Init/WSW mobil).

Ein erster Arriva Triebzug präsentiert sich im neuen RRReis-Design. Diese werden mit dem modularen 
Fahrgastinformationssystems »VisiWeb« von Ruf ausgestattet (Bild: Ruf).

Mit »KVG mobil« bietet die Kasseler Verkehrs-Gesellschaft (KVG) eine neue App für Verbindungsaus-
kunft und Ticketkauf (Bild: HanseCom).
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 � �Kurzcharakteristik:	  
�Jahresfachmagazin für den öffentlichen Personennahverkehr 

 � �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Entscheider bei Bus- und Bahnherstellern, Linie fahrende Busunterneh-
men, Verkehrsunternehmen (Deutschland, Schweiz, Österreich), Deutsche Bahn (Konzernein-
kauf), ÖBB, SBB, Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Landesregierungen, Landratsämter und 
Verkehrsministerien, Verbände

 � �Verbreitete Auflage: 
5.954 (Q1/2026)

 � Verbreitete Auflage: 5.954 (Q1/2026) 

 � Termine: ET: 12. Juli 2027 | RS: 18. Mai 2027 | AS: 31. Mai 2027

 � Rubriken und redaktionelle Themen:

	 1. Busse und Bahnen im Linienverkehr
	 2. Fahrzeugtechnik und -ausrüstung
	 3. Fahrzeugausstattung und Zubehör
	 4. Fahrgastinformationssysteme, Fahrgeldmanagement
	 5. Infrastruktur/Fahrwegtechnik, Bahnhofs- und Haltestelleneinrichtungen
	 6. Service, Wartung und Fahrzeugpflege
	 7. Betriebs- und Verkehrsmanagement/Software
	 8. Service- und Dienstleistungen, Messen

Verkehrsbetriebe 
und -verbände

Ministerien 
und kommunale 
Verwaltungen

Technische Infrastruktur 
und Instandhaltung

Handel, Dienstleistungen, Sonstige Hersteller Busse und Bahnen

47 %**34 %***

9 %
6 %*

1 %3 %

Verkehrs-
organisationen 
Bahn

 * davon Österreich 5 %
  davon Schweiz 7 %
 ** davon Österreich 3 %
  davon Schweiz 4 %
 *** davon Österreich 7 %

Empfängerstruktur (Verlagsauswertung)

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	�  3.535 EUR

6-seitig, Gewicht bis 50 g, Bogenformat*	�  3.935 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag� 3.820 EUR

Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print (4c)

1/1 Seite 3.820 EUR

2/3 Seite 2.890 EUR

Junior-Page 2.600 EUR

1/2 Seite 2.335 EUR

1/3 Seite 1.895 EUR

1/4 Seite 1.570 EUR

1/8 Seite 970 EUR

Logo-Eyecatcher 310 EUR

Messe-Logo 230 EUR

Vorzugsplatzierungen Print (4c)

Titelseite 5.890 EUR

4. Umschlagseite 5.750 EUR

2. Umschlagseite 4.970 EUR

3. Umschlagseite 4.205 EUR

Advertorial 1/1 Seite 2.945 EUR

Advertorial 1/2 Seite 1.820 EUR

Rubrikentitel Innenteil 1.910 EUR
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Schieneninstandhaltung neu gedacht.Die Symbiose aus smart HSG-city und mapl-e führt zu einem 
vereinfachten Asset-Management.vossloh.com

Schläft die Stadt, sorgt unser smart HSG-city für Schienen zum Dahinträumen
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